
Die Mitte Schwyz liefert! 

Seit den Wahlen 2020 hat Die Mitte Schwyz mit ihren Forderungen und Lösungen die Politik im Kanton Schwyz 
geprägt und damit die Menschen im Kanton Schwyz, die Wirtschaft und die Gemeinden gestärkt. 

Steuern. Die Mitte hat durchgesetzt, dass bei tiefen und mittleren Einkommen höhere Steuerabzüge gemacht 
werden können, womit schweizweit Spitzenplätze belegt werden. Die Mitte hat den neuen Finanzausgleich ent-
scheidend geprägt, der die Gemeinden und Bezirke ab 2025 um rund 80 Millionen Franken pro Jahr entlastet. 
Damit können viele Gemeinden und Bezirke ihre Steuern deutlich senken. 

Infrastruktur. Der Nutzungsplan der H8 konnte durch den Umweltdirektor Sandro Patierno in Kraft gesetzt wer-
den, nachdem die Umweltverbände und das Umweltdepartement nach jahrelangem Stillstand eine einvernehm-
liche Lösung gefunden haben. Nun kann das letzte wichtige Teilstück der Verbindungsstrasse Schwyz-Pfäffikon 
endlich ausgebaut werden. 

Arbeitsplätze. Die Mitte hat mit gezielten Vorstössen im Parlament die Mitfinanzierung des Kantons bei der Ent-
wicklung überregionaler Arbeitsplatzgebiete in die Wege geleitet, damit Arbeitsplätze und Wohnorte näher zu-
sammenrücken. 

Erneuerbare Energie. Der Mitte-Regierungsrat Sandro Patierno hat die Energie- und Klimaplanung 23+ anges-
tossen. Sie legt die Eckpunkte fest, mit welchen der Kanton auf Energie- und Klimafragen reagieren will. Dabei 
sollen regionale Energieträger gefördert und der Energieverbrauch gesenkt werden. 

Faire Entschädigungen. Die Mitte hat höhere Beiträge bei der Beanspruchung von Landwirtschaftsland für Infra-
strukturen und faire Entschädigungen für Auflagen der Denkmalpflege auf den Weg gebracht. 

Bildung. Regierungsrat Michael Stähli hat mit der Teilrevision des kantonalen  Volksschulgesetzes die hohe Bil-
dungsqualität weiter gestärkt. Dies mit der Begabungsförderung im sportlichen und musischen Bereich, der Stär-
kung der Sekundarstufe sowie der Angleichung der Löhne der Lehrpersonen im Kindergarten an jene der Primar-
stufe. Die Mitte macht sich zudem stark für ein kantonales Musikschulgesetz. 

Transparente Wahlen. Die Mitte hat die Abschaffung der «Päckli» bei den Majorzwahlen (Regierungs-, Bezirks-, 
Gemeinderäte) durchgesetzt, damit wieder Köpfe mit Gestaltungswillen statt Parteisoldaten in die Exekutive ge-
wählt werden. 

Gesundheitskosten und Heiratsstrafe. Die Mitte kümmert sich auch auf Bundesebene um die wichtigsten Sorgen 
der Bevölkerung. Im Jahr 2020 wurde die «Kostenbremse-Initiative im Gesundheitswesen» eingereicht. Derzeit 
werden gegen die Heiratsstrafe Stimmen gesammelt für die beiden Initiativen «Für faire Renten» und «Für faire 
Steuern», welche die Diskriminierung von Ehepaaren beenden. 

 


